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Liebe Leserinnen und Leser, 

von Zeit zu Zeit bekommen wir auch von Ihnen Texte für unser „Offenes Ohr“. 
Darüber freuen wir uns sehr, schließlich wissen Sie am besten, welche Themen 
Ihnen am Herzen liegen. 

Wir können aber nur Texte veröffentlichen, deren Absender wir kennen, falls es 
Fragen dazu gibt oder um eventuell Rückmeldungen der Leserschaft weiterzu-
geben. 

Wenn Sie als Verfasser nicht namentlich im „Offenen Ohr“ genannt werden möchten, können wir auf die 
Nennung Ihres Namens verzichten, solange wenigstens wir wissen, wer Sie sind. 

Also schicken Sie uns gerne Ihre Beiträge oder werfen Sie sie bei uns in den Briefkasten, aber bitte nicht 
anonym.    

Wir wünschen Ihnen sonnige Sommertage und viel Spaß beim Lesen. 

Die Redakteurinnen 

 
 

Liebe Leser,  
bitte beachten Sie, 
dass nur diejenigen Ar-
tikel die Meinung der 
Redakteurinnen wie-
dergeben, die auch mit 
„die Redaktion“ bzw. 
„die Redakteure“ unter-
schrieben sind. Für die 
übrigen Artikel sind die 
genannten Verfasser 
verantwortlich. 
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Hundetraining / Hundetipps  
 

 

Grundsätzliches: Meine Tipps basieren auf meinem Wissen aus der Fachliteratur, aus Se  minaren und mei-
nen eigenen Erfahrungen im Hundetraining. Im Allgemeinen behandle ich hier typische Situationen und 
Lösungen für Schwierigkeiten rund um den Hund.   
Jeder Hund und jedes Mensch-Hund-Team sind jedoch einzigartig, sodass es auch immer wieder darauf 
ankommen kann, den speziellen Einzelfall zu betrachten. 

Tipp 38: Was treibt unsere Hunde an? Teil 12 
Aufmerksamkeitsheischendes Verhalten / der 
Ruf nach Zuwendung 
 

Ein Hund zeigt ein bestimmtes Verhalten öfter, 
wenn es sich für ihn lohnt. Soweit ist ja auch alles 
klar. Es gibt aber eine Reihe von Möglichkeiten, in 
denen das schwer zu erkennen ist. So klingt es in 
der Tat zunächst paradox, wenn man hört: „Dein 
Hund findet es gut, wenn du mit ihm 
schimpfst!“ (Wichtige Ergänzung: Er findet die Auf-
merksamkeit gut, die in dieser Form der Zuwen-
dung enthalten ist und nimmt die etwas unange-
nehme Tonlage dabei nicht so wichtig.)  

 
Dieses Phänomen gibt es, das sei kurz erwähnt 
auch im menschlichen Kontext nicht selten: Lieber 
einen Streit ausfechten als keine Kommunikation, 

ist dann die Devise. Zeigt Ihr Hund regelmäßig un-
erwünschte Verhaltensweisen, die Sie dazu brin-
gen mit ihm in Kontakt zu treten, sich dem Hund 
also zuzuwenden, dann kann die Motivation da-
hinter Aufmerksamkeit sein. Diese Aufmerksam-
keit ist selbst dann eine „Belohnung“ für den Hund, 
wenn sie mit Ärger auf Ihrer Seite verbunden ist. 
In einem solchen Falle gilt es, den Spieß umzudre-
hen. Loben Sie den Hund nach Möglichkeit für ru-
higes und entspanntes Verhalten und nicht für auf-
geregte oder fordernde Aktionen. Das ist am An-
fang etwas schwierig, weil man ja dazu neigt im-
mer dann zu reagieren, wenn man sich gestört 
fühlt. Es ist aber entscheidend für den Lerneffekt 
beim Hund. Bekommt er die ersehnte Aufmerk-
samkeit für störende Verhaltensweisen, dann wird 
er diese immer öfter zeigen und Sie haben es Ihm 
sogar in gewisser Weise so beigebracht. Besser 
ist es daher, das unerwünschte Verhalten mög-
lichst zu ignorieren und nicht zu vergessen, ge-
wünschte Verhaltensweisen zu loben. So lernt der 
Hund mit der Zeit um und zeigt sich mehr und 
mehr entspannter, denn das lohnt sich für ihn jetzt 
ja doppelt. „Ich bekommen Zuwendung und habe 
weniger Stress!“  
 

Kontakt über:   
www.peterweihrauch.de 
Mobil: 01575 9476776 
Mail: nachricht@peterweihrauch.de  
Text: Peter Weihrauch/Bild: Birgit Baldauf  
 

 
 

 

SC Blumenau – Abt. Fußball 
 

 

Blumenauer Ehrungsnachmittag kommt gut an 
 
Am Nachmittag des 31. März 2023 gab es im katholischen Gemeindesaal St. Michael ein ganz besonderes 
Event. Der SC Blumenau hatte seine langjährigen Mitglieder zu einem Ehrungsnachmittag bei Kaffee und 
Kuchen eingeladen. Die Idee kam ursprünglich von Brigitte Knosalla, die auch an der Organisation maß-
geblich beteiligt war. 
 
 

http://www.peterweihrauch.de/
mailto:nachricht@peterweihrauch.de
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Bisher war die Ehrung der Mitglieder meistens Bestandteil in verschiedenen Abteilungsveranstaltungen ge-
wesen. Bedingt durch die Corona-Pandemie fanden in den letzten drei Jahren jedoch so gut wie keine 
Veranstaltungen statt, in deren Rahmen die Ehrungen hätten stattfinden können. Erst bei der 75-Jahr-Feier 
im Dezember letzten Jahres wurden wieder langjährige Mitglieder vor Ort geehrt, wobei dies nur einen klei-
nen Teil umfasste und zahlreiche Ehrungen weiterhin offen blieben.  
 

Die Veranstaltung, zu der die betroffenen Mitglie-
der alle persönlich eingeladen wurden, stieß be-
reits im Vorfeld auf positive Resonanz. Am Ende 
fanden sich 65 Personen im Gemeindesaal ein - 
die Abteilungsleiter Fußball, Boule und Tennis 
bzw. der erste Vorsitzender Michael Hauth über-
reichten entsprechende Präsente. 
 
Die Zeitraumspanne reichte dabei von 10 bis 
stolze 70 Jahre ununterbrochene Mitgliedschaft 
beim SC Blumenau. Herbert Knecht, Hans-Peter 
Müller und Wolfgang Müller wurden für 70 Jahre 
geehrt, Helmut Steinleitner hatte leider kurzfristig 

absagen müssen. Bei Josef Müller waren es 60 Jahre und bei Uwe Plitt 50 Jahre. Für 40 Jahre erhielten 
Wolfram Becker, Hedwig Günthner, Sieglinde Haas, Karl-Heinz Helfert und Harald Stoll jeweils eine Ehrung. 
 
Die Veranstaltung kam sehr gut bei den Anwe-
senden an und wurde als passender Rahmen für 
die Ehrung der Mitglieder empfunden. Eine zu-
künftige Wiederholung ist also nicht ausge-
schlossen, wobei die diesjährige Räumlichkeit 
aus bekannten Gründen sehr wahrscheinlich 
nicht mehr zur Verfügung stehen wird. 
 
Text: Ulrich Rechner / Kategorie: Gesamtverein SC Blu-
menau 
 
Ungewollte Nostalgie in unserer letzten Ausgabe 
 
Unsere Leser staunten nicht schlecht, als sie einen Artikel über die Fußballjahreshauptversammlung lasen, 
in dem unter anderem die Wahl von Michael Hauth zum Schatzmeister protokolliert war. Außerdem wurde 
noch Trainer Klaus Häusermann mit seinem Saisonziel für die neue Runde erwähnt. 
Schmunzeln konnte man auch über die veröffentlichte Werbeanzeige zur Rekrutierung von F-Jugend-Spie-
lern: „Kinder“ des Jahrgangs 95 und 96 sollen sich bitte melden.  
Um alle zu beruhigen: Michael Lange bleibt Schatzmeister der Fußballabteilung und Michael Hauth wurde 
erst kürzlich zum ersten Vorsitzenden des Gesamtvereins wiedergewählt. Zudem ist Matthias Burosch auch 
in der nächsten Saison Trainer der ersten Mannschaft. 
Ebenso ist nicht bekannt, dass sich vermeintliche F-Jugend-Spieler im Alter von 28 Jahren bei der Jugend-
leitung vorgestellt hätten. 
Wir bitten den Fehler zu entschuldigen. Letztendlich war der Auslöser eine falsche Dateinamensortierung 
im Windows-Explorer des Autors, der eigentlich einen aktuellen Artikel über den Ehrungsnachmittag an das 
Redaktionsteam versenden wollte und stattdessen eine alte Datei aus dem Jahr 2003 erwischte. 
 
Text: Ulrich Rechner 
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SC Blumenau – Abt. Tennis 
 

 



„Das Offene Ohr“ Aug. / Sept. 2023  - 5 - 
 

 
 

Siedlergemeinschaft - FRAUENGRUPPE 2023 

Nach langer Winterpause und ohne Corona Störungen konnten wir am 22. März 2023 zu unserem ersten 
Treffen, dem “Frühlingsfest“ einladen. 

Die Tische waren schön mit den ersten Frühlingsblumen gedeckt, dazu gab es köstliche Kuchen mit Kaffee. 
Alle freuten sich auf das Widersehen und man hatten sich gegenseitig auch sehr viel zu erzählen und somit 
einen gemütlichen Nachmittag zusammen verbracht. 

Zur traditionellen “Muttertagfeier“ trafen wir uns am 17. Mai 2023. 

Als besondere Überraschung bekamen wir Besuch von unseren allseits beliebten Kindergartenkindern, die 
uns mit großer Freude ihre Lieder vortrugen. Dafür an die Erzieherinnen unseren herzlichsten Dank!  

Es gab dem Anlass entsprechend besonders gute, selbstgebackene Kuchen mit Kaffee. Später gab es noch 
lecker belegte Brötchen, wozu man sich ein Gläschen Sekt schmecken ließ. Zum Muttertag passend gab 
es zum Abschluss als Geschenk, eine schöne Sommerblume (Dipladenia im Pflanzgefäß). Somit ging ein 
schöner, gemütlicher Nachmittag zu Ende.    

An dieser Stelle möchten wir uns sehr herzlich bei den Frauen bedanken, die uns zu unseren Treffen stetig 
ihre selbstgebackenen Kuchen mitbringen und wir daher immer ein schönes Kuchenbuffet anbieten können. 
Dankeschön!  

Für Ende Juli möchten wir uns, hoffentlich bei schönem Wetter, zum Grillfest treffen.  

Bis dahin bleibt alle gesund, herzliche Grüße 

Brigitte & Gisela 
 
Text/Brigitte Knosalla 
 
Blumenauer Flohmarkt 
 

Am Samstag, dem 03. Juni, fand nach lan-
gem wieder ein Flohmarkt auf dem Siedler-
gelände statt. Um 10:00 Uhr wurde er vom 
Vorstand Michael Christill und Martina Irm-
scher eingeläutet. Der Platz reichte gerade 
so aus, um alle 37 Verkaufswilligen unterzu-
bringen. Das Angebot war groß. Es bot sich 
eine riesige Auswahl an kleinen und großen 
Schätzen, die entdeckt werden wollten.  
 

Siedlergemeinschaft Blumenau 
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Am üppigen Angebot kann es nicht gelegen haben, dass nicht ganz so viele Besucher zum Stöbern gekom-
men waren wie alle erhofft hatten. Das heiße Wetter könnte vielleicht auch dazu beigetragen haben, dass 
viele Besucher ausblieben. 
Doch auch auf dem Siedlergelände gab es 
schattige Sitzplätze im FlohCafé, wo man eine 
große Auswahl an Speisen und Getränken ge-
nießen konnte. Zu Gast war der kultige „Senf-
schnuller“, der leckere Kalbsbratwürste auf sei-
ner zu einem Grill umgebauten Ape präsen-
tierte.  
 
Die Teilnehmer schätzten das familiäre Ambi-
ente rund um den Flohmarkt und ein sehr ange-
nehmes Publikum. Zudem waren die Teilneh-
mer größtenteils sehr zufrieden mit ihren Ver-
käufen und wünschten sich eine erneute Auflage des „blumenauer_flohmarktes“. 
Es war ein schöner und gut organisierter Tag. Wir hoffen, dass der Flohmarkt beim nächsten Mal noch mehr 
Besucher auf die Blumenau zieht.  
 
Verkehrsberuhigung und Neuordnung der Parksituation auf der Blumenau 

 
Am 28.6. fand ein Vororttermin mit den Sandhofer Bezirksbeirat, den im 
Stadtteil vertretenen Stadträten und den zuständigen städtischen Stellen 
auf Einladung unserer Bürgerserviceleiterin Michaela Diehl statt.  
 

Dabei war Martina Irmscher, die die Anregungen, die schon im Herbst 2021 
im Bezirksbeirat nach einem Vororttermin mit der Stadt Mannheim einge-
bracht wurden, erläuterte. Die unterschiedlichen Möglichkeiten, z.B. Boden-
schwellen, Einschränkung der Straßenbreite in unterschiedlicher Art, und 
viele mehr für eine Verkehrsberuhigung „Auf der Blumenau“ wurde von der 
Mannheimer Verkehrsbehörde vorgestellt und alle als nicht möglich oder 
nicht wirksam verworfen. Das Ergebnis war ernüchternd für die Beteiligten. 
Dennoch dankte die 2. Vorsitzende der Siedlergemeinschaft den Ehrenamt-
lichen, die sich die Zeit für die Blumenau genommen hatten, um über Ver-
besserungen der Verkehrssituation zu beraten. 
 

Bei dieser Gele-
genheit wurde 
von der Stadtver-

waltung mitgeteilt, dass der Vorort Blumenau nun 
an der Reihe sei, die Parkraumsituation neu zu ord-
nen. Bei diesen Überlegungen würde man noch-
mals die Beruhigung der verkehrlichen Situation in 
Blumenau mitdenken und prüfen.  
 

Bei der neuen Parkraumordnung sei nach den Lan-
desvorgaben zu untersuchen, an welchen Stellen 
Parkplätze ausgewiesen werden können. Das Ein-
zeichnen der Parkplätze würde erst Ende nächsten 
Jahres geplant sein.  
 

Texte: M. Irmscher 

Es sind derzeit Markierungen auf 
den Straßen, die wohl im Zusam-
menhang mit der Neuordnung des 
Parkraums stehen, zu erkennen.  

Anzeige 
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Naturschutzbund Deutschland Stadtgruppe Mannheim e.V. (NABU)  
 

 
Amphibienwanderung – immer weniger Lurchis - Klima-
wandel 
 
Die Anwanderung der Amphibien war Anfang Juni abge-
schlossen und aus diesem Grund haben wir die Fangeimer 
am Anwanderungszaun entfernt. Entfernt deshalb, weil das 
Straßenbauamt im Herbst das Leitsystem inklusive Stra-
ßenuntertunnelung und Fahrradweg baut.  
Klimawandel mit heißen und zu trockenen Frühjahrs- und 
Sommerphasen sprechen eine deutliche Sprache der Am-
phibienrückgänge für viele Arten nicht nur bundesweit, auch 
bei uns am Viernheimer Weg. Einige Beispiele dazu: 2018 
sammelten wir noch 2609 Kröten, Molche und Frösche am 
Zaun der Anwanderung. 2019 – 973, 2020 – 1427, 2021 – 
683, 2022 – 665 und 2023 – 528. Die Gewässer, in denen 
die Lurchis sich fortpflanzen trocknen an vielen Stellen zu 
früh aus, so dass oft eine komplette Generation fehlt. Aus-
gewachsene Kröten, Molche und Frösche können in den 
Landlebensräumen (sandiger Waldboden, der kein Wasser 
speichern kann) nur schwer überleben. Bei langanhaltenden 
Trockenphasen sterben die Tiere, weil ihnen das feuchte Mi-
lieu fehlt, um nachts auf Nahrungssuche zu gehen. Sie ver-
bleiben im lockeren Boden oder unter Laub und verhungern 
buchstäblich. Beispiel Springfroschsituation am Viernheimer 
Weg: 
2018 = 349, und 2023 nur noch 34. 
Für uns Naturfreunde heißt das aber nicht aufgeben. Es gibt 
sinnvolle Renaturierungsprojekte bundesweit und auch im 
Sandtorfer/Blumenauer Bruch. 
 
Unsere dringlichsten Aufgaben lauten meiner Meinung nach: 
den Wasserhaushalt müssen die Städte und Gemeinden an-
ders organisieren, die Müllbeseitigung, sprich Plastikverpa-
ckung per Gesetz in der Herstellung deutlich einschränken 
und einen Gruß an unsere bequeme Wegwerfgesellschaft – 
aus dem fahrenden Auto einfach seinen Unrat entsorgen – 
welch eine Erziehung und Verantwortungslosigkeit. Wir kön-
nen selbst so Vieles verbessern ohne Stress und ohne große 
Umstände. 
 
Und - in diesem Sinne verbleibe ich mit ganz herzlichen Grü-
ßen, 
 
Michael Günzel NABU MANNHEIM 
E-Mail: michael_guenzel@t-online.de 
Mobil-Nr.: 0171 584 5307 
 

Maus im Fangeimer 

Kreuzkröte im Ablaichgewässer 

Wildkamera: Reh und Graureiher 

mailto:michael_guenzel@t-online.de
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Von Lesern für Leser  
 

 
 

Aloe Vera Herkunft – wo nahm die Heilpflanze ihren Anfang? 
 
Die Aloe Vera macht nicht nur als Zimmerpflanze einiges her, son-
dern wird vorwiegend wegen ihrer zahlreichen positiven Wirkstoffe 
geschätzt. Bei der beliebten Aloe handelt es sich um eine uralte 
Nutz- und Heilpflanze. Es gibt global circa 450 Aloe-Sorten, die vor 
allem in den Tropen und Subtropen Afrikas (insbesondere in Süd-
afrika) beheimatet sind. Deshalb ist davon auszugehen, dass auch 
die Aloe Vera ihren Ursprung in Afrika hat. Die Aloe kommt aber 
auch in arabischen Gebieten, im Mittelmeerraum, sowie in Asien 
und Amerika vor. Die Araber brachten die „Echte Aloe“ in der Zeit 
der Kreuzzüge nach Europa. 
 
Die Geburtsstätte der Aloe Vera ist vermutlich der Sudan und die arabische Halbinsel. Heutzutage findet sie 
sich im gesamten Raum Nordafrikas, sowohl kultiviert als auch wildwachsend. Die Heimat der Kap-Aloe 
oder auch Aloe ferox ist – wie der Name schon verrät – in Südafrika. Besonders in Kapland tritt diese Aloe-
Art auf. Die Aloe barbadensis Mill zählt zur Familie der Aloen und stammt aus der Untergattung der Affodill-
gewächse. Bereits im 2. und 3. Jahrtausend v. Chr. wurde die Aloe Vera in Babylonien und Indien als Heil-
mittel verwendet. Das duftende, dunkelbraune Holz der Aloe war besonders angesehen und wurde in der 
Antike für einen frischen Atem zerkaut. Ebenso fungierte es in der damaligen Zeit für die Produktion von 
Salben. 
 
Eigenschaften der Aloe Vera 
Sowohl die „Echte Aloe“ als auch die „Kap-Aloe“ sind vollsonnige und lichte Orte, sowie Temperaturen um 
die 25° C gewohnt. Aufgrund wirtschaftlicher Zwecke wird die Pflanze inzwischen auch in allen tropischen 

und subtropischen Regionen angebaut. Kalte und feuchte 
Stätte oder Staunässe verträgt die Aloe Vera nicht. Was 
sie dagegen mag, sind kalk- und lehmhaltige Sandböden. 
 
Wird die Heilpflanze in Deutschland gezüchtet, kann sie 
bei uns in der Sommerzeit auch wunderbar auf der Ter-
rasse, im Garten oder dem Balkon stehen. Hierfür sind 
Töpfe empfehlenswert, die in den kalten Monaten in der 
Wohnung platziert werden, sodass die frostempfindliche 
Aloe Vera auch vor Temperaturen unter 10°C geschützt ist. 
 
Aloe Vera Gel gilt als Allrounder bei gereizter Haut, Son-
nenbrand und kleinen Schürf- oder Schnittwunden. Der 
Saft der Aloe Vera Pflanze wirkt sofort kühlend, regenerie-
rend, beruhigend, reizlindernd und versorgt die Haut mit 
nährstoffreicher Feuchtigkeit. 
 
Aloe Vera trinken, ist gesund. Er wirkt verdauungsfördernd, 
verbessert das Hautbild, steigert die Energie und unter-
stützt beim Abnehmen. 
 
Quelle/Text: wikipedia.de/Andrea Lang  

Anzeige 

 
 

Sofort?  
Kein Problem! 

7 Tage erreichbar  
0172 – 4735825 

 
__________________________ 

 
Ob groß ob klein 

Wir finden jede Arbeit fein 
 

__________________________ 
 

Beseitigung  von 
Schimmel- und  
Wasserschäden 

 
__________________________ 

                                                                             
 

Malermeister Stefan Nutz 0621-782261 
Malermeister-Mobil:  

0172-4735825 
    Lissaer Weg 3 
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Siedlergemeinschaft Blumenau 
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Frauengruppe – Einladung zum Zwiebelkuchenessen 
Herzliche Einladung: In diesem Jahr findet unser Zwiebelkuchen Essen bei Neuem Wein am Dienstag 3. 
Oktober bei der Siedlergemeinschaft Mannheim-Blumenau im Hans-Böttcher-Haus statt. Wir freuen und auf 
ein geselliges Beisammensein! 
 
Für die Frauengruppe Brigitte Knossalla und Gisela Schwebig 
 
Die Pfalz zu Gast auf der Blumenau – Einladung zum Federweißerfest 
Wir laden Sie herzlich ein zum Federweißerfest am Dienstag, 3. Oktober 2023 ab 16 Uhr auf dem Siedler-
gelände. Lassen Sie sich verwöhnen mit Zwiebelkuchen, Quiche Lorraine oder Lauch-Kuchen und natürlich 
sind wir gespannt auf den diesjährigen Neuen Wein. 
 
Siedlerfastnachtstruppe 
Unsere Siedlerfastnacht, das Kinderfasching und auch der Umzug in Sandhofen waren ein toller Erfolg und 
gut besucht. Die Veranstaltungen und das Programm wurden in Eigenregie durchgeführt und die Akteure 
würden sich über weitere Männer und Frauen freuen, die sich bei den Veranstaltungen einbringen wollen. 
Wer gerne beim Programm mitgestalten oder auch mitmachen möchte, beim Catering mithelfen würde oder 
Ideen / Kontakte hierzu hat, darf sich gerne unverbindlich melden, bei Martina Irmscher, siehe Kontakt letzte 
Seite. 
 
Texte: M.Irmscher 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SC Blumenau – Abt. Boule 
 

 

 
Der Blumenauer Boule-Verein lädt ein 
 
Für alle Freunde des Boule Spiels bieten wir am Samstag, den 23. September 2023 ab 11 Uhr ein  
Kennenlernen an. Boule spielen kann für Alt und Jung viel Spaß und Freude bringen. 
 
Für das leibliche Wohl wird gegen einen geringen Beitrag gesorgt. Wir bitten wegen der besseren Planung 
um eine kurze Anmeldung unter Email: Stubning@aol.com oder direkt auf dem Bouleplatz Viernheimer 
Weg 44, Mannheim Blumenau. Wir sind Dienstags und Freitags ab 17 Uhr auf dem Bouleplatz anzutref-
fen.  
Haben wir Euch neugierig gemacht?  
 
Text: Vorstand SCB Boule 

Anzeige 

 

mailto:Stubning@aol.com
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Terminkalender Blumenau 
 

Wann? Uhrzeit? Wo? Was?  
Sa., 29.07.23 
 

14:30 Uhr SCB Tennisgelände Retro Sommerfest  

Di., 08.08.23 
 

18:00 Uhr Ev. Jona-Gemeindesaal Frauenkreis  

Do., 31.08.23 
 
 

14:30 Uhr Ev. Jona-Gemeindesaal Seniorenkreis  

Fr., 02.09.23 17:00 Uhr Festplatz Blumenauer Kerwe  

Sa., 03.09.23 Ab 10:30 Uhr Festplatz Ökumenischer Gottesdienst/ 
Blumenauer Kerwe 

 

Di., 12.09.23 
 

18:00 Uhr Ev. Jona-Gemeindesaal Frauenkreis  

Sa., 23.09.23 11:00 Uhr Boulodrome Boule zum Kennenlernen  

Do., 28.09.23 
 

14:30 Uhr Ev. Jona-Gemeindesaal Seniorenkreis 
 
 

 
Die nächste Ausgabe des  

„Offenen Ohrs“ erscheint im 
Okt. / Nov. 2023 

 

Redaktionsschluss ist am 
 

11. Sept. 2023 
 
 

Bei Fragen oder Anregungen 
wenden Sie sich gerne an die  

Redakteurinnen  
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